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Bericht aus dem Vorstand

Liebe Vereinsmitglieder

am 27.02.2014 wurde ich auf der Jahreshauptversammlung zum 1. Vorsitzenden gewählt. 
Ich bedanke mich für das Vertrauen und einen Dank an Michael Klappert, der 1 Jahr kom-
missarisch den 1. Vorsitzenden vertreten hat.

Zum 2. Vorsitzenden wurde Matthias Haupt gewählt.

Die Position der sportlichen Leitung der Abteilung Fußball übergab Matthias Haupt an Sven 
Alpers. Somit ist eine stabile und zukunftsorientierte Leitung der Fußballseniorenabteilung 
gewährleistet.

Die Zusammenarbeit im Jugendfußball mit Kaan Marienborn wurde durch unseren Jugend-
leiter Jörg Wiesemann um ein Jahr verlängert. Rüdiger Uhl unterstützt die Abteilung als 2. 
Jugendleiter.

Pressewart Marc Klein übergab sein Amt an den frisch gewählten Stefan Jäkel.

Als 2. Kassierer wurde Marcel Weber kommissarisch in den Vorstand berufen.

Mit der Unterstützung der gewählten Beisitzer ist unser Vorstand komplett und bildet ein 
starkes Fundament für die kommenden Aufgaben.

Hier steht im Vordergrund unser lang vorbereitetes Projekt

„Wasser für den Galgenberg“

Ziel und Planung laufen auf einen Baubeginn im Herbst 2014 hinaus! Die Erhaltung und 
Erneuerung der Kunstrasenanlage im angemessenen Umfang sind daher 2 weitere Schwer-
punkte in unserem Verein.

Für die Gute und harmonische Organisation in unseren Abteilungen bedanke ich mich bei 
allen Abteilungsleitern, besonders bei den Jugendtrainern, die eine verantwortungsvolle 
Betreuung der Jugendmannschaften ehrenamtlich für die Spielvereinigung durchführen.

Erstmalig organisierte die Bürbacher SpVg. mit dem Gesangverein Concordia Bürbach das 
Maifest. Generationen rückten zusammen und waren begeistert von der unkomplizierten 
Zusammenarbeit beider Vereine. Eine neue Idee entstand auf dem Fest: Ein Tag der Orts-
vereine soll einmal im Jahr ins Leben gerufen werden.

Erstmalig wurde der Sonntag an unserem Waldfest am 15.06.2014 als „Tag der Ortsverei-
ne“ genutzt. Er begann mit einem Gottesdienst begleitet durch den Posaunen-Chor und der 
Vorstellung der Ortsvereine. Der sehr positive Zuspruch aller Vereine verspricht für das Jahr 
2015 einen tollen gemeinsamen „Tag der Ortsvereine“!

Viele gemeinsame Erlebnisse mit unserer Bürbacher Spielvereinigung, Freude, Gemein-
schaft und sportliche Erfolge und vor allem Gesundheit wünscht

Andi Stöcker
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Der neu gewählte Vorstand, leider ohne Andreas Stöcker dem neuen 1 Vorsitzenden.
Hi.v.li: Sven Alpers, Thorsten Farklas, Jörg Wiesemann, Susanne Haardt, Marcel Weber, Tina Laube, Werner Klein, Matthias 
Haupt
Vo.v.li: Yannik Dornhöfer, Stefan Jäkel, Moritz Wilhelm, Manfred Gehrmann Michael Klappert

Unser Bild zeigt die auf der Jahreshauptversammlung geehrten Jubilare der Spvg Bürbach von links:
Michael Klappert für 25 Jahre;
Doppelt so lang, also 50 Jahre JoachimTerzyk, Klaus Brügger, Jürgen Farklas, Jürgen Dornhöfer und Gerhard Prinz

Bericht zur Jahreshauptversammlung
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Der Vorstand bedankte sich bei den diesjährigen Jubilaren für ihr besonders großes Enga-
gement. Sie haben maßgeblich zu der guten Entwicklung in den  letzten Jahrzehnten der 
Bürbacher Spielvereinigung beigetragen.

für 25 Jahre:
Michael Klappert, ausgeschiedener 1. Vorsitzender, vorher ein Jahrzehnt als Geschäftsfüh-
rer tätig und nebenher 25 Jahre aktiver Tischtennisspieler.

für 50 Jahre:
Klaus Brügger, Jürgen Dornhöfer, Jürgen Farklas, Gerhard Prinz, Joachim Terzyk und Gerd 
Zimmermann.

Sie begannen alle in der damals neu gegründeten Fußballjugend, spielten weiter bei den Se-
nioren, teilweise bis zu den Altherren. Sie waren als Trainer oder Betreuer für Jugendmann-
schaften tätig, Organisatoren und Helfer bei allen Aktionen, Festen oder Baumaßnahmen. 
Sie führten Vorstandsämter wie 1. Vorsitzender, 2.Vorsitzender oder Geschäftsführer aus.

Joachim Terzyk war auch Mitbegründer der Badmintonabteilung. Besonders ist Jürgen 
Dornhöfer zu erwähnen, der seit 1981 bis 2012 ununterbrochen dem Vorstand angehörte:
5 Jahre als 2. Geschäftsführer, 17 Jahre als 1. Geschäftsführer und 8 Jahre als 1. Vorsitzender.

Bericht zur Jahreshauptversammlung

Bausteine bestellen

Jetzt Bausteine bestellen
Es wäre schön, wenn sich unsere Bausteinwand in der nächsten Zeit noch mehr füllen würde.
In wenigen Wochen beginnen die Arbeiten zur Rohrverlegung.

- per Formular („Bestellformular.pdf“ aus dem Internet) Die Spende überweisen an:
- per Mail an das Projektteam (admin@spvgbuerbach09.de) Förderverein der Bürbacher Spielvereinigung 09
- persönlich mitteilen (der Baustein wird dann reserviert) Sparkasse Siegen, BLZ 460 500 01
 Kontonummer 4148482
 Verwendungszweck: „Baustein“
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Wasser für den Galgenberg

Post aus dem Kosovo

In 2013 erhielt Andreas Stöcker ein Päckchen aus dem Kosovo.

Es kam von unserem Vereinsmitglied Martin Waldrich. Er war dort mit seiner Bundes-
wehreinheit stationiert. Trotz der schweren Zeit dort hatte er immer Kontakt zur SpVg und 
wollte auch einen Beitrag zum „Wasser für den Galgenberg“ leisten.

Martin ließ ein Flaschenunikat „SpVg Bürbach“ erstellen und sandte es nach Bürbach mit 
der Bitte, den Erlös für unser „Wasser für den Galgenberg“ zu verwenden.

Nach einigen Beratungen entschied man sich für eine amerikanische Versteigerung auf der 
diesjährigen Jahreshauptversammlung.

Marc Klein und Sven Alpers gestalteten professionell diese Versteigerung, die somit zu ei-
nem gelungenen Höhepunkt an diesem Abend wurde. Der glückliche Ersteigerer war dann 
Jürgen Farklas.

So konnten 200 € in die Kasse der SpVg eingezahlt werden.

Der Vorstand sagt DANKE!!!

Sven und Marc öfnnen das Paket

Das Unikat die SpVg Bürbach Flasche

Marc liest den Brief von Martin vor
Sven und Marc mit dem glücklichen Ersteigerer Jürgen
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Förderverein
 der 

Unsere Ziele:
 Ideelle und fi nanzielle Unterstützung der Vereinsarbeit der

Bürbacher Spielvereinigung 1909 e.V.

 Unterstützung aller Jugend-, Damen- und Seniorenmannschaften sowie 
des Breitensports

 Wasser für den Galgenberg

Wie wollen wir unsere Ziele erreichen?
 Förderung durch Beiträge, Beschaffung von Spenden

 Verbesserung der Zusammenarbeit mit unseren Werbepartnern

 Gewinnung neuer Sponsoren

Der Verein ist selbstlos tätig und verfolgt keine eigenwirtschaftlichen Interessen.

Kontakt:
Dr. Ralf Walther (0171/3741575)
Dr. Frank Schneyer (0271 / 44907)
Dieter Hardt (0271 / 63619)
Internet: http://www.foerderverein-buerbach.de
Förderverein Bankverbindung Sparkasse Siegen
Kto.-Nr. 0004148482, BLZ 460 500 01

Bürbacher

Spielvereinigung 09

Wir le
ben vom

Mitmachen !
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friseur 
 

meik wagner 
 

weidenauer straße 76 

57076 siegen 

tel: (0271) 7 05 24 53 

 

termin nach voranmeldung 

 

öffnungszeiten:  di-fr 8.00-18.00 

Sa    8.00-12.30 
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Morgengymnastik

*  SPORTTREIBEN
                       AM VORMITTAG  *
Wie gewohnt im ersten Halbjahresbericht eine Kurzfassung, zum Jahresende wieder etwas 
ausführlicher.

Neue Mitglieder --- herzlich willkommen
Öfter reinschnuppern --- erlaubt
Sportliches Angebot --- eine Stunde Gymnastik mit Musik
  --- ab und an Yoga-Übungen
Besondere Aktionen --- z.B. Seniorennachmittag im Okt.2014
Sommerferien --- Pause   (7.Juli bis 19. August)

 --- 1. Sportstunde nach den Ferien 26.August
Wo  --- Turnhalle Bürbach
Wann --- dienstags von 10°° bis 11°° Uhr
Tipp --- kommen – mitmachen – genießen

 Die  Abteilung Morgengymnastik freut sich auf euch.

Mit sportlichen Grüßen
Hannelore Reuter
Telefon: 0271 65902
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Damen-Gymnastik

Hier ein kleiner Einblick in unsere Gruppe, die sich nach wie vor am

Mittwoch von 20.00 h – 21.00 h

in der Turnhalle zu Sport, Spiel und Spaß trifft.

Infos unter Tel. 62602       Eure Gitta Siebel
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Aerobic - montags

Hallo liebe Aerobic-Freunde … und solche, die es werden wollen!

… Mitte des Jahres … und was macht die Fitness? 

Es gibt nur wenig Neues, aber das muss ja nicht unbedingt etwas Negatives sein. Wir sind 
beständig! Seit nunmehr 12 Jahren sind wir montags in der Turnhalle zu fi nden und tun 
etwas für unsere Fitness. Wie wäre es, wenn DU dich auch mal in die Turnhalle wagst? 
Wir trainieren mit dem  Stepp-Brett, mal mit zusätzlichen Geräten (Therabänder, Hanteln, 
Fitness-Tubes, …) und mal ohne, aber immer mit guter Laune und Musik. 

Die Möglichkeit, bei uns neu (oder wieder neu) einzusteigen besteht immer. Wähle einfach 
einen Montag aus und komm zu uns in die Turnhalle. Wir freuen uns über jeden. Vielleicht 
wirst du nach dem ersten Mal nicht zufrieden mit dir sein … vielleicht hast du nach dem ers-
ten Mal Muskelkater … vielleicht wirst du auch nicht sofort mitkommen, das Tempo ist dir 
möglicherweise zu schnell, wenn du länger nichts gemacht hast, aber … du wirst langsam 
die Schritte lernen und Ausdauer bekommen. Wir werden dir den Einstieg leicht machen. 

Aber kommen musst du schon selber … und dann halten wir dir die Tür auf und heißen dich 
HERZLICH WILLKOMMEN.

Vielleicht ist das ja genau die Sportart, die dir Spaß macht: Probiere es einfach aus!

Egal
ob
so:

So: Oder
so.... 

DU BIST HERZLICH WILLKOMMEN!!!

Wir sehen uns in der Bürbacher Turnhalle?!

Eure  N a d j a   K ö n i g             (Tel. 02733 / 69 15 78     oder     queen.nadja@web.de)
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Wollt ihr auch die Köpfe sehen – müsst ihr zum Aerobic gehen…

…und wann, wie, wo, was, warum?

Jeden Mittwoch zwischen 18.45 
– 20.00 Uhr treffen wir uns in der 
Turnhalle Bürbach. 

Und wie immer laden wir herzlich 
dazu ein mitzumachen.

Einfach nur so, weil Aerobic Spaß 
macht und es gesund ist, sich zu 
bewegen.

Außerdem macht 
die Musik gute 
Laune. Und jetzt 
liegt es an Dir…

Bis bald
Tina Laube
Tel. 0271-3356439

Aerobic - mittwochs
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Nordic - Walking

Wir laufen ...
... und laufen ...
 und laufen ...

... im Winter
sogar auf
Skiern....

Nordic
Walking

Ski-
Gymnastik

Liebe Nordic-Walking-Freunde … und solche, die es werden wollen!

So schreibt es Wikipedia:

„Nordic Walking ist eine Sportart mit zyklischem Bewegungsablauf. Der rechte Stock 
hat immer dann Bodenberührung, wenn die linke Ferse aufsetzt, der linke Stock, wenn 
die rechte Ferse aufsetzt. Die Stöcke werden nah am Körper geführt. Der jeweilige Stock 
wird schräg nach hinten eingesetzt; der Stockeinsatz sollte immer unterhalb des Körper-
schwerpunktes, also in der Schrittstellung auf der vertikalen Körperachse erfolgen. Es 
gibt Trainingsarten, bei denen die Hand ständig geöffnet und geschlossen wird: Geht der 
Stock nach, öffnet sich hinten die Hand; wird der Stock vor den Körper geführt und zum 
Abstoßen in den Boden gestoßen, schließt sie sich wieder.“ 

Soweit die Theorie, aber viel entscheidender ist: Nordic Walking macht Spaß, die Bewe-
gung tut gut und du bist – zusammen mit netten Menschen - draußen in der Natur und an 
der frischen Luft. 

Nordic Walking ist unser Ding! Deins auch???

Wir sind jedenfalls vom Nordic-Walking-Virus infi ziert … und der ist zwar anste-
ckend aber nicht gefährlich. Im Gegenteil. Wenn du auch infi ziert bist oder dich anstecken 
lassen möchtest, dann brauchst du dazu nicht viel: Stöcke, Sportschuhe, bequeme Kleidung, 
Lust an Bewegung und etwas Zeit. Jeden Donnerstag treffen wir uns auf dem Bürbacher 
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Nordic - Walking

Fußballplatz und dann geht es los – ab in den Bürbacher Volnsberger und Breitenbacher 
Wald. … wir genießen es jedes Mal. Nicht immer (aber doch überraschend oft!) ist das 
Wetter wunderbar und wir fühlen uns für knappe zwei Stunden wie im Urlaub. 

Wer noch nicht sicher mit der Technik ist, erhält Unterstützung. Immer wieder bauen wir 
„Stocktraining“ ein und üben verstärkt die Technik. Auch Lockerungs-, Dehnungs- und 
Kräftigungsübungen stehen auf dem Programm.

Nach den Herbstferien starten wir dann wieder mit dem altbewährten „Wintertraining“ in 
der Turnhalle. Der Schwerpunkt liegt dann auf Skigymnastik, Koordinations-, Rücken- und 
Ausdauertraining.

Komm einfach mal vorbei und probiere es aus. 

Wer gern mit dem Nordic Walking starten möchte, aber keine eigenen Stöcke hat, der kann 
gern bei mir welche ausleihen. Sprecht mich dazu einfach an.

Herzlich grüßt euch eure 

Nadja König
(Tel. 02733 / 69 15 78     oder     queen.nadja@web.de)



16

Rückblick Frauen - Wander-Tag 2014

            

Bilder vom letzten  Frauen-Wander-Tag  der 
Spielvereinigung Bürbach 09 am Samstag, dem 29. März 2014

Bei wunderschönem Wetter ging es von Dreistiefenbach über Eckmannshausen, Ungling-
hausen und die Setzer Höhe wieder zurück nach Dreistiefenbach. Den Abend haben wir bei 
gutem Essen in der Pizzeria Riviera ausklingen lassen. Ein wirklich gelungener Tag!
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Der nächste  Frauen-Wander-Tag  der Spielverei-
nigung Bürbach 09 ist für den Herbst 2014 geplant (wahr-

scheinlich 25.10.2014). Näheres wird noch bekannt gegeben.
Infos gibt es ab September bei Nadja (queen.nadja@web.de)

Rückblick Frauen - Wander-Tag 2014



18

Tischtennis - Senioren

Liebe Sportkameradinnen und –kameraden!

Die Saison 2013/ 2014 ist vorbei und die 3 Bürbacher Tischtennis-Mannschaften belegen 
erfreulicherweise durchgehend Plätze in der vorderen Hälfte der Abschlusstabelle. Nachfol-
gend ist die Abschlusstabelle der Kreisliga Gruppe 2 zu sehen.

1 TSV Weißtal Æ steigt auf 22 191:98 +93 40:4

2 VfB Burbach Æ steigt auf 22 171:118 +53 30:14

3 SV Germania Salchendorf I 22 167:142 +25 27:17

4 SpVg Bürbach I Æ spielte Relegation 22 161:139 +22 26:18

5 SpVg Bürbach II 22 158:147 +11 24:20

6 TSG Adler Dielfen 22 157:146 +11 23:21

7 DJK Siegen III 22 151:153 -2 23:21

8 SuS Niederschelden II 22 141:149 -8 20:24

9 SV Germania Salchendorf II 22 140:156 -16 19:25

10 CVJM Siegen 22 143:166 -23 16:28

11 Eiserfelder TV II Æ spielte Relegation 22 102:177 -75 8:36

12 TuS Johannland Æ steigt ab 22 96:187 -91 8:36

Die 1. Mannschaft steht nach der Rückrunde auf Platz 4 der Tabelle mit 26:18 Punkten 
und einer Spieldifferenz von 161:139. Wie in der Vorrunde wurden 6 Spiele gewonnen, 
4 verloren, einmal wurde Unentschieden gespielt, wie die nachfolgende Spielübersicht 
zeigt. Damit wurde zum 3. Mal hintereinander Platz 4 belegt (in der Saison 2012/2013 mit 
28:16 Punkten, 2011/2012 mit 24:12 Punkten) nach Platz 3 in  2010/2011 (30:14) sowie 
2009/2010 (28:12).

Wie in den Vorjahren wurde die erste Mannschaft auch diesmal gefragt, ob sie an der Re-
legation teilnehmen will, da der Meister der Kreisliga 1 Aue-Wingeshausen auf den Auf-
stieg verzichtete. Zum ersten Mal wurde diese Chance wahrgenommen und so ging es am 
3.5.2014 nach Herne zur ersten von zwei Bezirksklassen-Relegationsrunden.

Im ersten Spiel gegen Gastgeber Falkenhorst Herne kam Bürbach I lange nicht in Tritt, da 
die Spieler sich mit den alten Imperial-Tischen, die keinen Schnitt annahmen, sehr schwer 
taten. Recht schnell lag die Mannschaft mit 1:6 hinten (nur das Doppel Frank Schneyer/ 
Thomas Brüser gewann knapp in 5 Sätzen). Frank Schneyer zog dann sein zweites Ein-
zel auf Wunsch des Gegners vor, der weg musste. Dieser ging schnell mit 2:0 Sätzen in 
Führung. Frank konnte dann aber ausgleichen, lag im 5. Satz jedoch sehr schnell mit 3:8 
hinten, holte dann aber wieder auf 8:8 auf. Dann fl og ihm leider wie 2006 die Kniescheibe 
beim rechten Bein raus (und sprang zum Glück gleich wieder rein). Das Spiel ging aber 
verloren: Zwischenstand nun: 1:7. Danach bewies unsere Truppe eine starke kämpferische 
Einstellung und holte Punkt um Punkt zum 7:8 auf, vor allem dank des starken hinteren 
Paarkreuzes mit Stefan Hültner und Klaus Spornhauer, die jeweils doppelt punkteten sowie 
dem starken Waldemar Lemmer und Bruno Griech. Im Schlussdoppel konnte der verletzte 
Frank Schneyer dann aber nur Standtischtennis spielen, was der Gegner sehr gut ausnutzte. 
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Tischtennis - Senioren

Nur im ersten Satz bestand eine kleine Siegchance. Am Ende ging das Doppel aber mit 0:3 
und das Spiel mit 7:9 verloren.

Im Spiel gegen TuS Querenburg IV spielte dann Dieter Zumbrägel für Frank Schneyer. 
Nach dem 0:3 aus den Doppeln war das Spiel aber schon fast gelaufen, wobei das Doppel 
Waldemar Lemmer/ Bruno Griech nur knapp unterlag. Am Ende setzte es ein etwas zu ho-
hes 2:9, wobei Bruno Griech in seinem zweiten Spiel 6 Matchbälle nicht nutzte. Es punkte-
ten am Ende nur Waldemar Lemmer sowie der an diesem Tag in den Einzeln ungeschlagene 
Stefan Hültner. Rückblickend verhinderte vor allem die schlechte Doppelbilanz von 1:6 ein 
besseres Abschneiden von Bürbach I.
Auf die Teilnahme an der zweiten Relegationsrunde wurde verzichtet, wodurch die Abtei-
lung nun für die neue Saison fest mit 2 Kreisligamannschaften planen kann.

Die Ergebnisse von Bürbach I in der Rückrunde sind der Tabelle zu entnehmen:

Spiel Ergebnis Vorne Mitte Hinten Doppel

Weißtal (A) 6:9 2:2 2:2 0:4 2:1

Bürbach II (H) 9:2 4:0 1:1 1:1 3:0

Niederschelden II (A) 9:5 3:1 3:1 2:1 1:2

Eiserfeld II (A) 9:2 4:0 2:0 1:1 2:1

Burbach (A) 0:9 0:2 0:2 0:2 0:3

CVJM Siegen (A) 4:9 1:3 0:4 1:1 2:1

Johannland (H) 9:6 3:1 2:2 2:2 2:1

Dielfen (A) 8:8 2:2 0:4 2:2 4:0

Salchendorf II (H) 4:9 3:1 0:4 0:2 1:2

DJK Siegen III (A) 9:7 4:0 0:4 1:3 4:0

Salchendorf I (H) 9:6 3:1 2:2 3:1 1:2

SUMME 76:72 29:13 12:26 13:20 22:13

Wie die Paarkreuzübersicht zeigt, konnte die 1. Mannschaft vor allem im vorderen Paar-
kreuz überzeugen. Im mittleren und hinteren Paarkreuz ist die Bilanz hingegen deutlich 
negativ, was aber durch die guten Doppel weitgehend wettgemacht werden konnte: die 
Rückrundenbilanz aller Doppel von 22:13 ist hervorragend (gesamt: 42:28), zumal wenn 
berücksichtigt wird, dass mit 17 (gesamt: 30) verschiedenen Doppelkonstellationen gespielt 
wurde.

In den Doppeln überzeugte vor allem das Doppel 1 Frank Schneyer/ Bernd Reeh, das 
in der Rückrunde nur einmal verlor (7:1) und eine Gesamtbilanz von 16:1 erspielte, was 
in der Doppel-Rangliste für Platz 2 hinter Balasz/ Wertebach (18:1) reicht. Auch Doppel 2 
Waldemar Lemmer/ Bruno Griech hat sich gut geschlagen und verzeichnete mit 5:3 eine 
positive Bilanz in der Rückrunde (gesamt: 9:5).

Zu den Einzelbilanzen (Æ Ranglistenwert nach dem letzten Spieltag):
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Tischtennis - Senioren

SPIELER Einsätze RR / ∑ Bilanz RR / ∑ RANGLISTENWERT

Frank Schneyer 11 / 22 17:4 / 34:9 1673

Waldemar Lemmer 10 / 19 11:8 / 21:16 1610

Bruno Griech 9 / 16 9:6 / 16:11 1532

Thomas Brüser 8 / 8 2:11 / 2:11 1419

Stefan Hültner 2 / 4 2:2 / 4:4 1466

Klaus Spornhauer 7 / 14 7:4 / 11:13 1442

Bernd Reeh 7 / 16 4:8 / 12:16 1414

Achim Wagner 2 / 11 0:3 / 8:9 1394

Hartmut Köppert 3 / 4 1:4 / 2:4 1432

Dieter Zumbrägel 3 / 6 1:3 / 3:7 1415

Udo Griech 1 / 1 0:2 / 0:2 1344

Rachel Euteneuer 3 / 3 0:4 / 0:4 1225

Mit Frank Schneyer, Waldemar Lemmer, Bruno Griech und Klaus Spornhauer verzeichnen 
immerhin 4 Stammspieler deutlich positive Bilanzen. Nur Frank Schneyer nahm an allen 
Saisonspielen (22) teil. Die zweitmeisten Einsätze verzeichnete Waldemar Lemmer (19), 
was für das erfolgreiche Abschneiden der 1. Mannschaft sehr wichtig war.

Die 2. Mannschaft steht nach der Rückrunde in der Kreisliga Gruppe 2  wie bereits nach 
der Vorrunde direkt hinter der 1. Mannschaft auf Platz 5 der Tabelle mit 24:20 Punkten und 
einer Spieldifferenz von 158:147. In der Rückrunde wurde ausgeglichen gespielt (11:11 
Punkte): 4 Spiele wurden gewonnen, 4 verloren, 3 Mal wurde Unentschieden gespielt (u.a. 
gegen den Meister aus Weißtal), wie die nachfolgende Spielübersicht zeigt. Für einen Auf-
steiger ist dies ein sehr gutes Vorrundenergebnis in einer ausgeglichenen Liga, zumal die 
Nr. 2 Fabian Kämpfer in der Rückrunde nur 4 Mal mitwirken konnte.

Spiel Ergebnis Vorne Mitte Hinten Doppel

Johannland (H) 9:2 4:0 2:0 1:1 2:1

Bürbach I (A) 2:9 0:4 1:1 1:1 0:3

Dielfen (H) 9:1 3:0 2:0 2:0 2:1

Salchendorf II (H) 8:8 1:3 2:2 3:1 2:2

Weißtal (H) 8:8 2:2 2:2 2:2 2:2

DJK Siegen III (H) 8:8 2:2 3:1 0:4 3:1

Salchendorf I (A) 4:9 2:2 2:2 0:2 0:3

Burbach (H) 6:9 1:3 2:2 2:2 1:2

Niederschelden II (A) 6:9 3:1 2:2 0:4 1:2

CVJM Siegen (A) 9:7 0:4 3:1 4:0 2:2

Eiserfeld II (H) 9:1 2:1 2:0 2:0 3:0

SUMME 78:71 20:22 23:13 17:17 18:19
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Die Paarkreuzübersicht zeigt, dass die 2. Mannschaft ein gutes mittleres Paarkreuz hatte. In 
den anderen beiden Paarkreuzen sowie in den Doppeln wurde nahezu pari gespielt.

In den Doppeln überzeugten in der Rückrunde vor allem die Doppel Patrick Vohs/ Micha-
el Klappert mit einer Bilanz von 8:6 (gesamt: 16:9) und Kevin Langer/ Karsten Peters 
mit einer Bilanz von 6:2 (gesamt: 10:6). Insgesamt wurde mit 8 (gesamt: 14) verschiedenen 
Doppelkonstellationen eine Bilanz von 18:19 (gesamt: 32:40) erspielt!

Zu den Einzelbilanzen (Æ Ranglistenwert nach dem letzten Spieltag):

SPIELER EINSÄTZE RR / ∑ BILANZ RR / ∑ RANGLISTENWERT

Patrick Vohs 11 / 22 14:8 / 29:15 1604

Fabian Kämpfer 5 / 8 3:5 / 5:9 1534

Michael Klappert 10 / 21 7:11 / 17:23 1502

Kevin Langer 11 / 21 14:4 / 27:9 1546

Karsten Peters 11 / 22 10:8 / 24:12 1480

Dennis 10 / 18 10:5 / 16:14 1464

Paul Maier 8 / 16 2:9 / 5:17 1288

Dirk Haßler 1 / 2 0:2 / 0:4 1321

Mit Patrick Vohs, Kevin Langer, Karsten Peters und Dennis Warwas verzeichnen immer-
hin 4 Stammspieler deutlich positive Rückrunden-Bilanzen. Kein Spiel versäumten Mann-
schaftskapitän Patrick Vohs und Karsten Peters.

Die 3. Mannschaft steht nach Rundenabschluss in der 2. Kreisklasse Gruppe 4 auf Platz 4 
der Tabelle mit 30:10 Punkten und einer Spielbilanz von 155:93 (Rückrunde: 14:6/ 74:50).

1 SuS Niederschelden III  Æ steigt auf 20 179:57 +122 39:1

2 FC GW Siegen I Æ spielt Relegation 20 167:80 +87 33:7

3 TuS Alchen 20 161:76 +85 32:8

4 SpVg Bürbach III 20 155:93 +62 30:10

5 DJK Siegen V 20 130:101 +29 24:16

6 TSV Siegen 20 139:124 +15 20:20

7 Eiserfelder TV III 20 105:146 -41 11:29

8 FC GW Siegen II 20 86:153 -67 11:29

9 TV Freudenberg II 20 68:159 -91 8:32

10 Eiserfelder TV IV 20 66:166 -100 7:33

11 SuS Niederschelden IV 20 71:172 -101 5:35

3 Niederlagen gab es in der Rückrunde – und zwar gegen die Mannschaften, die in der 
Abschlusstabelle vor Bürbach III stehen: Meister Niederschelden III (5:9), FC GW Siegen 
(6:9) und TUS Alchen (0:9).
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Spiel Ergebnis Vorne Mitte Hinten Doppel

DJK Siegen V (A) 9:6 2:2 2:2 3:1 2:1

Alchen (A) 0:9 0:2 0:2 0:2 0:3

TSV Siegen (H) 9:7 1:3 3:1 3:1 2:2

GW Siegen II (A) 9:3 4:0 2:1 1:1 2:1

Eiserfeld IV (H) 9:2 3:1 2:0 2:0 2:1

Niederschelden III (H) 5:9 2:2 1:3 1:2 1:2

Eiserfeld III (A) 9:3 3:1 1:2 2:0 3:0

Freudenberg II (A) 9:2 2:2 2:0 2:0 3:0

GW Siegen I (A) 9:6 2:2 3:1 0:4 1:2

Niederschelden IV (H) 9:0 2:0 2:0 2:0 3:0

SUMME 74:50 21:15 18:12 16:11 19:12

In allen Paarkreuzen sowie in den Doppeln wurden klar positive Bilanzen erspielt.

Die Doppelbilanz weist in der Rückrunde bei - wie in der Vorrunde - 13 verschiedenen 
Doppelkonstellationen gute 19 (gesamt: 46) Siege bei 12 (gesamt: 19) Niederlagen auf.
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Von den Doppelkonstellationen überzeugten besonders 
Gerhard Böcking/ Jürgen Müller mit einer Bilanz von 4:2 (gesamt: 11:4),
Dieter Zumbrägel/ Edgar Schwarz mit einer Bilanz von 4:0,
Udo Griech/ Dirk Haßler mit einer Bilanz von 3:2 (gesamt: 8:3) 

und in der Hinrunde
Dieter Zumbrägel/ Martin Wüstenhöfer mit einer Bilanz von 6:1 sowie
Edgar Schwarz/ Martin Wüstenhöfer mit einer Bilanz von 3:0. 

Zu den Einzelbilanzen(Æ Ranglistenwert nach dem letzten Spieltag):

SPIELER EINSÄTZE RR / ∑ BILANZ RR / ∑ RANGLISTENWERT

Klaus Spornhauer 4 / 4 3:4 / 3:4 1442

Bernd Reeh 1 / 1 0:1 / 0:1 1414

Achim Wagner 1 / 1 0:1 / 0:1 1394

Dieter Zumbrägel 8 / 16 10:4 / 18:10 1415

Edgar Schwarz 9 / 11 9:7 / 12:8 1362

Martin Wüstenhöfer 0 / 8 - / 5:8 1352

Dirk Haßler 9 / 14 7:8 / 12:10 1320

Udo Griech 9 /17 12:3 / 19:8 1344

Jürgen Müller 7 / 17 2:4 / 13:7 1279

Paul Maier 4 / 9 3:2 / 8:3 1288

Gerhard Böcking 9 / 18 2:3 / 4:9 1281

Hans Heintz 1 / 3 1:0 / 3:0 1265

Thomas Werthebach 3 / 5 3:0 / 5:0 1264

Hermann Lohoelter 5 / 9 3:1 / 7:3 1239

Rachel Euteneuer 1 / 0 0:2 / - 1225

Eine starke Rückrunde spielte Udo Griech mit einer Bilanz von 12:3. Weitere positive Ein-
zelbilanzen erzielten Dieter Zumbrägel, Edgar Schwarz, Paul Maier, Thomas Werthebach, 
Hermann Lohoelter und Edelreservist Hans Heintz.

Die meisten Saisoneinsätze sind mit 18 für Doppelspezialist Gerhard Böcking zu verzeich-
nen. Je 17 Mal dabei waren sein Doppelpartner Jürgen Müller sowie Udo Griech.
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VEREINSMEISTERSCHAFTEN 2014

Die Vereinsmeisterschaften wurden nach dem Ende der Mannschaftswettkämpfe noch vor 
den Osterferien ausgetragen. Mit 17 Spielern und 2 Spielerinnen war ein gutes Starterfeld 
für diese Meisterschaft zu verzeichnen.

Zunächst wurde mit der Gruppenphase in der Doppelkonkurrenz begonnen, in der auf  3 
Gewinnsätze gespielt wurde. Bereits nach der Auslosung war absehbar, dass es eine hart 
umkämpfte Konkurrenz geben würde. 

Gruppe A Hültner/
Brüser

Warwas/
Müller

Peters/
Maier

Klappert/
Griech

Spornhauer/
Zumbrägel

Bilanz Sätze Platz

Stefan Hültner/
Thomas Brüser

X 2:3 1:3 3:2 3:0 2:2 9:8 3

Dennis Warwas/
Jürgen Müller

3:2 X 3:1 3:1 2:3 3:1 11:7 1

Karsten Peters/
Paul Maier

3:1 1:3 X 3:1 3:2 3:1 10:7 2

Michael Klappert/
Udo Griech

2:3 1:3 1:3 X 0:3 0:4 4:12 5

Klaus Spornhauer/
Dieter Zumbrägel

0:3 3:2 2:3 3:0 X 2:2 8:8 4

In der Gruppe A qualifi zierten sich Dennis Warwas/ Jürgen Müller und Karsten Peters/ Paul 
Maier mit jeweils 3:1 Siegen für das Halbfi nale.

Gruppe B Schneyer/
Euteneuer

Vohs/
Haßler

Heintz/
Fischer

Kray/
Böcking

Bilanz Sätze Platz

Frank Schneyer/
Rachel Euteneuer

X 0:3 3:2 2:3 1:2 5:8 4

Patrick Vohs/
Dirk Haßler

3:0 X 2:3 3:1 2:1 8:4 1

Hans Heintz/
Sonja Fischer

2:3 3:2 X 1:3 1:2 6:8 3

Thorsten Kray/
Gerhard Böcking

3:2 1:3 3:1 X 2:1 7:6 2

In der Gruppe B konnten sich am Ende Patrick Vohs/ Dirk Haßler sowie Thorsten Kray/ 
Gerhard Böcking mit jeweils 2:1 durchsetzen, wobei die Letztgenannten das Kunststück 
fertigbrachten gegen Frank Schneyer/ Rachel Euteneuer einen 4:10-Rückstand im 5. Satz 
aufzuholen! Bemerkenswert: kein für das Halbfi nale qualifi ziertes Doppel kam ohne Nie-
derlage durch die Vorrunde.

Im Halbfi nale gab es dann folgende - zum Teil hartumkämpfte - Spiele:

• Patrick Vohs/ Dirk Haßler  gegen Karsten Peters/ Paul Maier:  2:3
• Thorsten Kray/ Gerhard Böcking gegen Dennis Warwas/ Jürgen Müller  3:1

Im Finale dominierten Karsten Peters/Paul Maier gegen Thorsten Kray/Gerhard Böcking 
das Spiel und holten sich mit einem glatten 3:0-Sieg verdient den Titel in der Doppelkon-
kurrenz, wobei Satz 1 + 3 allerdings nur mit jeweils 2 Pkt. Unterschied gewonnen wurden. 
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In der Einzelkonkurrenz wurde ebenfalls zunächst mit der Gruppenphase in zwei 5er- und 
zwei 4er-Gruppen begonnen, wobei sich jeweils die beiden Erstplatzierten für das Vier-
telfi nale qualifi zierten. Gespielt wurde mit Punktevorgabe, die sich aus der kaufmännisch 
gerundeten Differenz der aktuellen QTTR-Werte nach Division durch 100 ergab.

Gruppe A Schneyer Griech Heintz Fischer Haßler Bilanz Sätze Platz

Frank Schneyer X 3:0 3:1 3:0 3:1 4:0 12:2 1

Udo Griech 0:3 X 1:3 3:2 2:3 1:3 6:11 5

Hans Heintz 1:2 3:1 X 1:3 0:3 1:3 5:10 4

Sonja Fischer 0:3 2:3 3:1 X 3:1 2:2 8:8 2

Dirk Haßler 1:3 3:2 3:0 1:3 X 2:2 8:8 3

In der Gruppe A setzte sich Favorit Frank Schneyer trotz hoher Punktvorgaben für alle Geg-
ner ohne größere Probleme durch. Der Kampf um den zweiten Platz war allerdings äußerst 
spannend. Am Ende qualifi zierte sich überraschend Sonja Fischer für das Viertelfi nale, die 
wie Dirk Haßler eine 2:2-Bilanz bei 8:8 Sätzen erspielte, den direkten Vergleich der beiden 
jedoch für sich entschieden hatte.

Gruppe B Vohs Warwas Müller Zumbrägel Bilanz Sätze Platz

Patrick Vohs X 3:1 3:2 1:3 2:1 7:6 1

Dennis Warwas 1:3 X 3:1 2:3 1:2 6:7 3

Jürgen Müller 2:3 1:3 X 3:1 1:2 6:7 4

Dieter Zumbrägel 3:1 3:2 1:3 X 2:1 7:6 2

In einer ganz knappen Entscheidung holte sich überraschend Dieter Zumbrägel durch den 
Sieg im direkten Vergleich den Gruppen-Platz 1 vor dem Spiel- und Satz-gleichen Favori-
ten Patrick Vohs (jeweils 2:1 und 7:6).

Gruppe C Kölsch Spornhauer Euteneuer Klappert Maier Bilanz Sätze Platz

Michael Kölsch X 0:3 1:3 3:1 0:3 1:3 4:10 4

Klaus Spornhauer 3:0 X 3:0 3:0 0:3 3:1 9:3 2

Rachel Euteneuer 3:1 0:3 X 3:1 1:3 2:2 7:8 3

Michael Klappert 1:3 0:3 1:3 X 0:3 0:4 2:12 5

Paul Maier 3:0 3:0 3:1 3:0 X 4:0 12:1 1

In der Gruppe C holte sich Paul Maier in der Deutlichkeit überraschend Platz 1 vor dem nur 
im direkten Duell unterlegenen Klaus Spornhauer.

Gruppe D Kray Hültner Brüser Peters Bilanz Sätze Platz

Thorsten Kray X 1:3 0:3 3:0 1:2 4:6 3

Stefan Hültner 3:1 X 1:3 3:1 2:1 7:5 2

Thomas Brüser 3:0 3:1 X 3:2 3:0 9:3 1

Karsten Peters 0:3 1:3 2:3 X 0:3 3:9 4
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In der „Hammergruppe“ D siegte mit 3 Siegen etwas überraschend Thomas Brüser vor Ste-
fan Hültner, der sich mit einer Bilanz von 2:1 ebenfalls für das Viertelfi nale qualifi zierte.

In den Viertelfi nalpaarungen gab es ein ganz enges 5-Satz-Match zwischen Paul Maier und 
Patrick Vohs, in dem sich am Ende der Außenseiter mit 11:9 im 5. Satz durchsetzte. Die 
anderen Spiele waren zwar umkämpft, im Endergebnis aber deutlicher:

• Frank Schneyer gegen  Klaus Spornhauer 3:1
• Dieter Zumbrägel gegen  Stefan Hültner 0:3
• Sonja Fischer  gegen Thomas Brüser 0:3
• Paul Maier  gegen  Patrick Vohs:  3:2

Im Halbfi nale waren schließlich noch drei Spieler der ersten Mannschaft und Paul Maier 
aus der zweiten Mannschaft vertreten:

• Paul Maier gegen  Thomas Brüser 3:2
Auch im Halbfi nale bewies Paul Maier erneut Nervenstärke gegen einen gut spielenden 
Thomas Brüser. Im 5. Satz lag Paul Maier zunächst mit 6:2 vorne, gab dann 6 Punkte 
in Folge ab, stellte mit einem Netzball den 7:8-Anschluss her, wehrte anschließend 3 
Matchbälle von Thomas Brüser ab, vergab selber ein paar Matchbälle und holte sich am 
Ende mit einem 16:14 den dank einer starken Leistung verdienten Sieg. 

• Frank Schneyer gegen Stefan Hültner 3:1
Im Duell der „Dornenglanz“-Material-Spezialisten holte sich Frank Schneyer den ersten 
Satz klar, verlor den zweiten ebenso deutlich, spielte dann aber sicherer als Stefan und 
gewann am Ende verdient mit 3:1.

Im Endspiel zwischen Frank Schneyer und Paul Maier ging es in den Sätzen knapp her, 
da Frank Schneyer mit 0:4-Satzrückstand starten musste. Gegen Satzende konnte Frank 
Schneyer jedoch den Rückstand gegen den zunehmend erschöpften Dauerspieler Paul Mai-
er stets wettmachen und verteidigte nach gut 9-stündiger Turnierdauer seinen Vereinsmeis-
tertitel mit 3:0. 

Auf dem Siegerfoto sind von links zu sehen:
Gerhard Böcking und Thorsten Kray (2. im Doppel), Karsten Peters (1. im Doppel mit Paul Maier), Stefan Hültner (3. im 
Einzel), Frank Schneyer (1. im Einzel), Thomas Brüser (3. im Einzel) sowie Paul Maier (1. im Doppel und 2. im Einzel).
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Nachfolgend noch eine Übersicht mit den Platzierten der Vereinsmeisterschaften seit 2010 
(die Vereinsmeister der Jahre 1999 bis 2009 fi nden sich im Festbuch zum 100jährigen Ver-
einsbestehen):

Jahr Einzel Platz 1 Einzel Platz 2 Einzel Platz 3 Doppel Platz 1 Doppel Platz 2
2014 Frank Schneyer Paul Maier Stefan Hültner u. 

Thomas Brüser
Karsten Peters/
Paul Maier

Thorsten Kray/
Gerhard Böcking

2013 Frank Schneyer Patrick Vohs Bruno Griech Frank Schneyer/
Jürgen Müller

Daniel Schwarz/
Dieter Zumbrägel

2012 Fabian Kämpfer Michael Klappert Frank Schneyer Michael Klappert/
Dirk Haßler

Fabian Kämpfer/
Edgar Schwarz

2011 Patrick Vohs Fabian Kämpfer Stefan Hültner Stefan Hültner/
Dieter Zumbrägel

Achim Wagner/
Kevin Langer

2010 Thorsten Kray Frank Schneyer Patrick Vohs Frank Schneyer/
Edgar Schwarz

Thorsten Kray/
Karsten Peters

Nun beginnt die Sommerpause im Tischtennis, die voraussichtlich bis zum 23. August 
(Zweier-Mannschaftsturnier mit eingeladenen Gastspielern) andauern wird. 

Die neue Saison beginnt dann offi ziell am 25. August 2014. Es werden 4 Mannschaften 
gemeldet:

1. + 2. Mannschaft: Kreisliga Gruppe 2
3. + 4. Mannschaft: 2. Kreisklasse

Zu den Aufstellungen für die Vorrunde der Saison 2014/2015:

1. Mannschaft (Kreisliga)
1 Thorsten Kray 1670 spielt nicht regelmäßig

2 Waldemar Lemmer 1612

3 Patrick Vohs 1604

4 Kevin Langer 1546

5 Fabian Kämpfer 1534 spielt nicht regelmäßig

6 Bruno Griech 1520

2. Mannschaft (Kreisliga)
1 Frank Schneyer 1649 Sperrvermerk

2 Michael Klappert 1502

3 Stefan Hültner 1484

4 Dennis Warwas 1464 spielt nicht regelmäßig

5 Karsten Peters 1472

6 Thomas Brüser 1410

7 Bernd Reeh 1414

Tischtennis - Senioren
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3. Mannschaft (2. Kreisklasse)
1 Klaus Spornhauer 1442

2 Dieter Zumbrägel 1411

3 Achim Wagner 1394

4 Udo Griech 1345

5 Paul Maier 1288

6 Klaus Hatzig  ----- Keine Einstufung

7 Jürgen Müller 1280

4. Mannschaft (2. Kreisklasse)
1 Edgar Schwarz 1360 Sperrvermerk

2 Martin Wüstenhöfer 1352 Sperrvermerk

3 Dirk Haßler 1321

4 Sonja Fischer 1307

5 Gerhard Böcking 1281

6 Thomas Werthebach 1264

7 Hans Heintz 1265

8 Hermann Lohoelter 1239

9 Michael Kölsch 1239

10 Rachel Euteneuer 1225

11 DieterHardt 1114

12 Jürgen Simon 884

Wir wünschen allen Vereinskolleginnen und -kollegen eine 
schöne Sommerzeit und verbleiben

mit sportfreundlichen Grüßen
Frank Schneyer

P.S. Aktuelle Informationen der Tischtennisabteilung gibt 
es im Internet auch während der Saison unter 

http://www.spvgbuerbach09.de/tischtennis/index.php

Tischtennis - Senioren
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Kinderturnen

„hier bewegt sich was“

Für alle 4-10 jährigen Mädels und Jungs ist jeden Donnerstag von 15-16 Uhr die beste Ge-
legenheit Spiel und Spaß zu erleben.

Kinderleicht erlernen wir fangen, hüpfen, springen, balancieren, werfen oder kriechen. Mal 
mit althergebrachten Turngeräten wie Kasten, Barren oder Trampolin - mal mit ganz alltäg-
lichen Gegenständen wie Luftballons, Pappkartons und Teppichfl iesen.

Wir freuen uns über jeden, der neu dazukommt und Freude an Bewegung und Gemeinschaft 
mitbringt.

Das aktive Kinderturn-Team ist auf Vera Rotermund zurückgeschrumpft, weil unsere treue 
Turn-Tina (Laube) aus zeitlichen Gründen nicht mehr das Team leiten kann. Wir vermissen 
sie jetzt schon, wünschen ihr aber viel Freude und Gelingen bei ihrer neuen Arbeit.

Bei Rückfragen:

Tina Laube: 0271/3356439
Vera Rotermund: 0271/6819604
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Hallo,

wir treffen uns immer montags von 15.15 
Uhr bis 16.30 Uhr mit unseren Kindern zwi-
schen 1 und 4 Jahren in der Turnhalle. Wir 
bauen verschiedene Stationen auf, an denen 
die Kinder springen, balancieren, klettern, 
schaukeln und sich nach Herzenslust austo-
ben können.

Es gibt kein festes Programm, bei uns kön-
nen die Kinder entscheiden, wann, ob und 
wie sie an den Stationen turnen möchten.

Wer Lust hat, kann gerne mal bei uns rein-
schauen. Wir freuen uns auf euch!

Viele Grüße
Sandra Hoof

Wer vorab Fragen hat, kann sich gerne bei mir melden (0271/3178763)

Mutter-Kind - Turnen
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Gottesdienst mit dem Posaunenchor

Waldfest

Aufbauarbeiten

Inspektion des Rondells 
durch Matthias und Emma 

Die ersten 3 Plätze:
1. Sport Schulze in blau
2. Altherren in ihren grünen, neu gestifteten Trikots von Jürgen Herzmoneit
 und seinem Sonnenstudio
3. Dunkelkammer CVJM in schwarz

Für ein gelungenes

Waldfest 2014
bedankt sich der Vorstand
bei allen Organisatoren,

Helfern und Gästen.

Der Turniersieger 2014 Team Sport Schulze
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Fußball - B-Jugend

B Jugend 2013 / 2014 Rückrunde:
JSG Bürbach - Kaan - Marienborn

B1: Die erfolgreiche Zeit geht weiter – auch in der Rückrunde!!!

Die B1 der JSG Bürbach-Kaan ist immer noch auf einem sehr guten, erfolgreichen Weg.
Obwohl die Rückrunde erst sehr spät begann (03.05.2014), konnten wir die lange Pause 
sehr gut überbrücken. Die Hallenturniere liefen durchweg erfolgreich. Leider konnten wir 
keinen Turniersieg verbuchen.
In der Vorbereitung hatten wir etliche Testspiele gegen Mannschaften aus der Kreisliga A. 
Der VFL Klafeld-Geisweid wurde mit 3:1 besiegt, der FC Eiserfeld nach 0:2 Rückstand 
mit 3:2 und der FC Finnentrop mit 9:0. Lediglich das Spiel gegen die JSG Siegen II wurde 
verloren.
Die ersten 3 Meisterschaftsspiele wurden souverän gewonnen (23:4 Tore). Dann kam das 
Rückspiel gegen die SG Hickengrund. Mit denen hatten wir noch eine Rechnung offen, da 
wir das Hinspiel mit 0:4 verloren hatten. Diesmal haben wir aus den Fehlern gelernt und 
das Spiel mit 2:1 gewonnen. Somit wahrten wir unsere Chancen, erneut Vize-Meister zu 
werden.
Die SpVg. Niederndorf wurde erneut mit 4:2 besiegt. Somit kam es zum letzten Spiel gegen 
die SG Mudersbach/Brachbach, die bereits als Meister feststanden.
Hier hatten wir das Hinspiel ebenfalls zu Hause mir 0:4 verloren. Also galt es, einiges in 
diesem Rückspiel besser zu machen. Und das gelang auch.
Zu Beginn standen wir in der Defensive recht gut, konnten aber die Führung in der 31.Minute 
nicht verhindern. Es wurde weiter nach vorne gespielt und in der 40. Minute konnten wir 
dann ausgleichen. Nach der Pause gingen wir sogar mit 2:1 in Führung . Aber letztlich setz-
ten sich die körperlich stärkeren, aber auch durchweg älteren Gäste durch und sie gewannen 
mit 3:2. SCHADE!! Aber es war trotzdem eine sehr, sehr gute Leistung!!

Somit wurden wir 
leider nur Dritter in 
der Gruppe, haben 
allerdings wiederum 
eine super Saison 
gespielt. Es hat auch 
dieses Jahr wieder 
sehr viel Spaß ge-
macht, so eine Mann-
schaft zu trainieren!!
Jörg Wiesemann
Steffen Heyland

Hintere Reihe: Lukas Werner, Sylvek Koziol, Ajdin Djonovic, Mazlum Madak, Kevin Kozulup, (Trainer Jörg Wiesemann), 
Batuhan Osma, Jann Liman, Henri Triphan, Andrei Clenci, Jonathan Wolf
Vorne: Robin Wiesemann, Tomas Lioumbas, Haitham El Euch, Sven Schneider, Nils Wunderlich, Rohat Dogan
Es fehlt: Marinko Kudric, Co-Trainer Steffen Heyland
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Fußball - C-Jugend

Wie wir zum Ende der Hinrunde bereits gesagt hatten, war unserer Ziel für die Rückrunde, 
die Saison auf Tabellenplatz 3 zu beenden.

Mit diesem Ziel vor Augen starteten wir in die Vorbereitung auf die Rückrunde mit vollem 
Einsatz und super Trainingsbeteiligung!! Nach holprigem Start in die Rückrunde und teils 
unnötigen Niederlagen schien unser Ziel schon in weiter Ferne.

Doch die Jungs gaben nicht auf und hingen sich nochmal richtig rein, so dass wir vor dem 
letzten Spieltag nur noch 2 Punkte von Platz 3 entfernt lagen. Doch unser Problem war 
es, dass wir es nicht mehr selbst in der Hand hatten, diesen 3. Platz zu erreichen, denn wir 
mussten auch darauf hoffen, dass Niederndorf das letzte Spiel verliert und wir natürlich 
unsere Pfl ichtaufgabe, einen Sieg gegen Gosenbach II, erledigten.

Am Ende haben wir unsere Pfl ichtaufgabe gemeistert und auch Freudenberg gewann gegen 
Niederndorf, so dass wir unser Ziel, den 3. Platz, doch noch erreicht haben. 

Ein weiteres Highlight war unsere Abschlussfahrt, die uns auf ein internationales Turnier 
nach Belgien brachte, wo wir mit dem 3. Platz eine gute Platzierung erreichten. Doch viel 
wichtiger war es, dass wir super viel Spaß mit den Jungs hatten und dass die Fahrt viel zu 
einer noch besseren Mannschaftsgeschlossenheit beigetragen hat.

Zum Ende möchten wir noch Ali (SG Betzdorf) und Oli (Erndtebrück) viel Erfolg auf ihrem 
neuen Weg wünschen.

Dirk, Torsten, Tim und Sascha
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Fußball - Bambini

Samstag, 28. Juni 2014 - 13:12 Uhr Gewinn der Meisterschaft

Ein schönes und erfolgreiches Jahr 2014 der Bürbacher Bambinis ging heute in Niederndorf 
zu Ende. 14 Bürbach-Bambinis erkämpften sich heute einen 12:2 Auswärtssieg. Unsere 
inoffi zielle Meisterschaft mit Fort.Freudenberg, SV Gosenbach, SuS Niederschelden und 
der SpVg.Niederndorf wurde ohne Punktverlust souverän gewonnen.

Die Ergebnisse:
Bürbach – Freudenberg 6 : 5
Niedersch. - Bürbach  4 : 14
Bürbach - Niederndorf.  15 : 1
Gosenbach – Bürbach 3 : 21
Freudenberg – Bürbach 4 : 9
Bürbach – Niederschelden 2 : 0  kampfl os
Niederndorf – Bürbach 2 : 10
Bürbach – Gosenbach 2 : 0  kampfl os

Platz 1
8 Spiele  -  8 Siege  -  80:19 Tore

Mit unserem eigenen Hallenturnier 2014 als Turniersieger begann unsere erfolgreiche 
Rückrunde. Neben unserer kleinen Meisterschaft bestritten wir noch einige Freundschafts-
spiele.

GW Siegen - Bürbach  2 : 15
Bürbach - SpVg.Neunkirchen 10 : 1
SpVg.Neunkirchen - Bürbach 4 : 5
Es kam auch zum Kräftemessen unserer Bambinis gegen unsere F2 aus Bürbach. In einem 
Superspiel gewannen wir mit 8:6.

Beim Pfi ngstturnier in Salchendorf spielten wir gegen Sportf. Siegen, Anz-Flammersbach, 
TuS Deuz und Siegen-Giersberg. Am Ende war es Platz 2.

Waldfestturnier 2014 in Bürbach bleibt in fester Hand der Bürbacher Bambinis.

Auch diesem Jahr kam der Sieger aus Bürbach.

Unsere Superbambinis hatten 5 schwere Vorrundenspiele.
1.FC Littfeld, SV Gosenbach, Fort.Freudenberg, Germ.Salchendorf und SV Rarbachtal.
Am Ende waren es 4 Siege und ein Remis. GRUPPENERSTER

Auch dieses Wochenende war das Wetter sehr heiß, doch unsere Kids haben dies perfekt 
verkraftet. Im Halbfi nale gings dann gegen RW Hünsborn. Die Null stand und vorne wurde 
2 mal getroffen. Fiiiinaaaaaleeeeee

Unser Gegner hieß Germ.Salchendorf. Schnell noch was Gesundes gegessen (Eiswagen 
und Pommesbude), schon gings wieder auf den Platz. Gut genährt gings mit dicken Backen 
ins Finale. Die Null stand wieder und vorne wurde wieder 2 mal getroffen.
Endstand 2:0 - Turniersieger
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Unsere Kleinsten hielten heute auch super mit, es 
lag an den Aushilfscoaches Tobi und Ingo. Sie fan-
den schnell die richtigen Worte.

Fazit: Von 12 Mannschaften Platz 1 und 5. Den 
Titel vom letzten Jahr verteidigt.
Die Stimmung passte und dann noch das heimi-
sche Publikum von ca.100 Leuten.
Wieder einmal ein tolles Erlebnis für unsere Kids, 
Eltern und Fans.

Der krönende Abschluss war unsere Abschlussfei-
er. Nachdem sich unsere Kids gegen Mütter und 
Geschwisterkinder tapfer gewehrt hatten, kam es 
zur großen Pizzaschlacht. 

Zum Schluss einen riesen Dank an alle Eltern, 
Helfer und Bambinikicker.

Gruss Kevin und Holger

Fußball - Bambini

Fußball - Damen

Der 4. Platz in der Bezirksliga für die Bürbacher Damen!

Da kann die Bürbacher Frauenmannschaft machen, was sie will. Am Ende der Saison bleibt 
ein vierter Platz, der uns bereits die letzten beiden Jahre begleitet hat. Auf der Zielgeraden 
wurde der dritte Platz nur um einen Wimpernschlag verpasst. Insgesamt können bzw. müs-
sen wir mit dem Ergebnis zufrieden sein, wissen wir doch alle, dass eigentlich mehr drin 
gewesen wäre.

Insgesamt konnten wir auch in der Rückrunde zu keinem Zeitpunkt sagen, dass wir phy-
sisch topfi t waren. Diese fehlende Grundlage für „mehr“ hat einen weiteren Fortschritt lei-
der verhindert. 

In den Spielen war es dann stets „Die Mannschaft“,  die mit toller Moral und Kampf das 
Beste versucht hatte. Diese mannschaftliche Geschlossenheit hat sicher auch zum Minimal-
ziel am Saisonende beigetragen.

Den Saisonausklang leiteten wir mit einer ausgiebigen und gelungenen  Abschlussfeier auf 
dem Bürbacher Sportplatz ein. Es folgte kurz darauf unsere Abschlussfahrt ins holländische 
Renesse. Auch dort waren Kampf und Moral die Tugenden einer abermals „geschlossenen 
Mannschaftsleistung“.  Hier und da taten wir uns auf dem ausländischen Geläuf aber auch 
etwas schwer. Unterm Strich auf jeden Fall ein riesiger Erfolg ☺.
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Fußball - Damen

Ein Dankeschön an Ena für die umfangreiche Planung der Fahrt!

Obere reihe: Sandra Weber, Sarah Weber, Jessi Diehl, Steffi  Bachmann, Svenja Schmidt, Anna Brünsch, Trainer Jens 
Fuchs, Katja Matthies, „Junge“ Jasmin Lämmel, Tina Mös
Untere Reihe: Ena Weiß, Kathrin Böttger, Yvonne Ax, Ela Jakobsen, Betreuerin Petra Fuchs
Es fehlen: Jessica Göbel, Sarah Schulte, Nadine Ghysen, Lucia Jerusel, Marie Leiwen, Sophie Leiwen, Marie-Sophie 
Mockenhaupt und „Captain“ Nini Brünsch, die dem Tross nach Holland aber hinterher reiste.

Trainerteam
Jens und Limbo  

In eigener Sache:

Nach 14-jähriger Trainertätigkeit, davon in den letzten fünf Jahren bei den Bürbacher Frau-
en, habe ich mich entschlossen, den Trainerjob und „Herzensangelegenheit“ an den Nagel 
zu hängen. Es waren fünf schöne und aufregende, bisweilen auch aufreibende Jahre, wo-
bei es am Anfang galt, die gerade zerfallene Mannschaft zusammen mit „Thorti“ Farklas 
wieder aufzubauen. Wir haben diesen Neu-Anfang gerne in Angriff genommen, da wir der 
festen Überzeugung sind, dass unsere Frauenmannschaft das Vereinsleben und die Vereins-
vielfalt in jedem Falle bereichert. 

Für mich heißt es jetzt auf jeden Fall in erster Linie eine Pause einzulegen, und dabei aber 
immer noch zur Verfügung zu stehen, falls das neue Trainerteam „Limbo“ und Steffi  mal 
verhindert sein sollte. Dem „neuen Wind“ wünsche ich zukünftig eine glückliche Hand. 
Und wir alle wissen, dass ein gutes Trainerteam auch gallige und ehrgeizige Spielerinnen 
braucht, um bei der schönsten Nebensache der Welt sportliche Ziele zu erreichen, die ein-
fach für gute Stimmung sorgen und Spaß machen. Mein Appell an die Spielerinnen: Unter-
stützt die Trainer in ihrer Tätigkeit, die viel Herzblut in ihrem Ehrenamt einbringen.

Es war eine tolle Zeit, bis denne ☺

Jens
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Fußball - 4. Senioren

Vierte Welle beendet Saison auf Rang 13

Nach einer, in vielerlei Hinsicht ambitionierten, aber doch recht unglücklichen Hinrunde, 
startete die vierte Mannschaft nach einer Wintervorbereitung mit viel Licht und Schatten in 
die Rückrunde der Saison 2013/14.

Nach einem schwachen Rückrundenauftakt in Eschenbach besiegten wir den Tabellenfünf-
ten aus Kredenbach deutlich mit 5:1. Auch im folgenden Spiel gegen den Tabellenführer 
Hüttental/Waldrich schlugen wir uns auf dem Ascheplatz mehr als gut, auch wenn die Partie 
mit 1:4 verloren ging. Nachdem wir jedoch gegen den Tabellenletzten mit 2:3 verloren, war 
es mit den ganz starken Leistungen schon wieder vorbei. Zwar ließen wir in den letzten 
Spielen der Saison immer wieder gute Ansätze aufblitzen, doch das reichte nicht, um die 
schweren Gegner ernsthaft unter Druck zu setzen.

So endete die Premierensaison der Vierten mit einem, gemessen an den Leistungen und der 
guten Trainingsbeteiligung, etwas unwürdigen Tabellenplatz. Positiv hervorzuheben ist die 
Tatsache, dass wir jedes Spiel als vierte Mannschaft vollzählig bestritten und kein Spiel 
absagen mussten.

Da wir in der kommenden Saison keine Mannschaft stellen werden, bedanken wir uns ganz 
herzlich bei unserem Trainer David Krebs und den Co-Trainern Tim Hoffmann und Andre-
as Krämer für die geleistete Arbeit.

Für die vierte Welle Stefan Jäkel
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Fußball - 3. Senioren

3. Mannschaft mit „richtig geiler“ Saison – Aufstieg leider verpasst

Nachdem die Mannschaft die Hinrunde auf Platz 4 beendet hatte, und dabei lediglich vier 
Punkte Rückstand auf Tabellenführer Niederschelden III aufwies, hatten sich Mannschaft 
und Trainerteam für die Rückrunde fest vorgenommen, nochmal ganz oben anzugreifen. 
Die Vorbereitung lief entsprechend rund. Die Spieler zogen super mit. In den Testspielen, 
auch gegen höherklassige Mannschaften, gabs fast ausnahmslos Erfolgserlebnisse. Höhe-
punkt war sicher das Auswärtsspiel in Wilms Heimat Epe im Münsterland.

Und gleich am ersten Spieltag der Rückrunde sollte es am Galgenberg zum Showdown kom-
men: Bürbach III gegen Niederschelden III. Bei einem Sieg wären wir bis auf einen Punkt 
an Platz 1 dran gewesen. Doch trotz aller Bemühungen, trotz Ausgleich eines zwischen-
zeitlichen 2-Tore-Rückstandes reichte es am Ende nicht. Die Schelder entführten durch den 
3:2-Sieg alle Punkte vom Galgenberg und der große Traum war vorerst ausgeträumt.

Doch nur eine Woche später beim Auswärtsspiel in Weißtal kehrte die Mannschaft in die 
Erfolgsspur zurück und siegte knapp mit 4:3.

In den folgenden beiden Heimspielen gegen Grün-Weiß Siegen III und Deuz III gab es 
wie schon in der Hinrunde eine „Ergebnisdelle“. Beide Spiele gingen verloren (0:2 und 
1:3), obwohl wir klar spielbestimmend und eindeutig die bessere Mannschaft waren. Die 
Gegner verstanden sich in nahezu perfektem Haubergsfußball: 8 Innenverteidiger, kromba-
chergespoilert mit einem Ziel: des Gegners Spiel zerstören, Ball erobern und möglichst weit 
nach vorne schwarten, irgendeiner wird’s schon richten. Mit dieser Spielweise hatten wir so 
unsere Schwierigkeiten. In beiden Spielen ließen wir aber auch reichlich eigene Chancen 
liegen.

Personell bedingt mussten wir gegen Weidenau II umstellen. Durch Personalmangel in al-
len Mannschaften war auch unser ansonsten großer Kader arg dezimiert. Gerade einmal 12 
Spieler standen zur Verfügung (ich weiß: jammern auf hohem Niveau;) ). Ins Tor kehrte 
nach längerer Abstinenz unsere „Ein-Mann-Büffelherde“ (O-Ton Rumschi) Ralf Walther 
zurück. Gegen Weidenau brauchten wir ihn auch dringender denn je. 90  Minuten standen 
wir hinten unter Dauerfeuer, doch dieses Mal gewannen wir! 2:1 mit… richtig: Haubergs-
fußball;)

Dieses Spiel sollte der Auftakt einer Siegesserie sein, die bis zum Saisonende anhalten soll-
te! Gosenbach II trat erst gar nicht mehr an, Giersberg III wurde unter der Woche zurück 
auf den Sender atomisiert und war beim 6:0 noch gut bedient. Das letzte Auswärtsspiel in 
Anzhausen gewannen wir deutlich mit 4:1 und begruben damit die allerletzten Hoffnungen 
der Gastgeber, nochmal oben ran zu kommen.

Im Derby gegen die Käner gabs natürlich auf beiden Seiten ordentlich auf die Hölzer, Tore 
erzielten aber nur die 09er: mit einem 4:0 im Gepäck gings für „Chelsea“ Kaan zurück ins 
Breitenbachtal.

Zum Saisonkehraus dauerte es eine Halbzeit lang, aber dann wurde auch Alchen II leis-
tungsgerecht 4:1 besiegt.
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Fußball - 3. Senioren

Am Ende belegen wir in der Tabelle einen sehr guten 3. Platz, punktgleich mit dem zweiten 
Weißtal III. Die beste Platzierung der 3. Mannschaft seit ihrem Bestehen.

Leider wird die Mannschaft so nicht zusammen bleiben. Einige Spieler werden fortan eine 
Liga höher in der 2. Mannschaft spielen und zwei Spieler hängen leider die Fußballschuhe 
an den Nagel. Auch der Trainer wird ab der neuen Saison ein anderer sein: auf meine We-
nigkeit folgt Stefan Jäkel. Mein bisheriger Co-Trainer Basti Hoss und ich wechseln in den 
Trainerstab der 2. Mannschaft.

Abschiede hin oder her: das alles hielt uns natürlich nicht von einer anständigen Mann-
schaftsfahrt ab! Über Fronleichnam gings mit 29 Mann (gemeinsam mit der 4. Mannschaft) 
für 4 Tage nach Prag. Eine Besichtigung der Pilsener Brauerei stand ebenso auf dem Pro-
gramm wie Stadtführung und Moldauschifffahrt. Und selbstverständlich, wie sollte es auch 
anders sein, wurde die einheimische Braukunst ausgiebig getestet. Aber statt in den üb-
lich Touri-Fallen fand man die Bürbacher eher in einheimisch geprägten Lokalitäten, von 
uns kurzerhand „Kaschemmen“ getauft. Auch der ein oder andere Beitrag zum deutschen 
Sprachgebrauch (vielleicht auch zur Aufnahme in den Duden geeignet) selbstverständlich 
inbegriffen;) Martin K: „hier ist es schön kaschemmig, hier bleibe ich“;) was man demzu-
folge unter „kaschemmieren“ versteht, kann sich dann jeder selbst ausmalen. Eine gelun-
gene Fahrt, ein würdiger Saisonabschluss, wo wohl für jeden was dabei war und jeder auf 
seine Kosten gekommen ist (inklusive auschecken aus dem Hotel um 02.30 Uhr…).

Zum Schluss möchte ich mich bedanken: bei meinem Co-Trainer Basti Hoß für die hervor-
ragende Zusammenarbeit und seinen Einsatz, bei den Spielern für ihr stets vorbildliches 
Verhalten auf und neben dem Platz, bei der sportlichen Leitung und den Trainern für die gute 
Zusammenarbeit und bei unseren „Fußballrentnern“ Matthias Rumsch und Nils Muhlack. 
Es war eine geile Zeit mit euch und ihr seid jederzeit wieder herzlich willkommen! 

Es war eine richtig geile Saison! Wir freuen uns auf das, was kommt!

Marc Klein
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Fußball - 1. Senioren

Fußball - 2. Senioren

Zweitvertretung beendet Saison mit Höhen und Tiefen auf dem neunten Rang

Kontinuität war wohl das Hauptproblem in der Rückrunde der Saison 2013/14. Trainer Jörg 
Garbe stand in den seltensten Fällen der gleiche Kader zur Verfügung. Aufgrund von Verlet-
zungspech in der ersten und zweiten Mannschaft und der damit verbundenen Aufstockung 
der Akteure durch den Unterbau, war der Rückgriff auf den ein oder anderen inaktiven 
Spieler unvermeidlich. Das Hauptziel Klassenerhalt erreichte die Mannschaft trotz aller 
Umstände vorzeitig.

Der Ausblick in die kommende Saison sieht deutlich besser aus. Durch die Fusion des 
Spielerkerns der dritten Welle mit den übrigen Akteuren der zweiten Mannschaft wird die 
Zweitvertretung in der kommenden Spielzeit eine schlagkräftige Truppe stellen, die sich 
eine Platzierung unter den ersten Fünf zur Zielsetzung gemacht hat. Auf dieses Ziel arbei-
ten nicht nur Trainer Jörg Garbe, sondern auch die “neuen“ Co-Trainer Marc Klein und 
Sebastian Hoß hin.

Erste Mannschaft blickt optimistisch in die Zukunft

Die Mannschaft von Trainer Stephan Schwarz beendete die Saison auf dem sechsten Tabel-
lenrang. Das Hauptaugenmerk lag in der abgelaufenen Spielzeit darauf, ein starkes Funda-
ment für den sportlichen Erfolg in den kommenden Jahren zu legen.

In der Rückrunde zeigte das Team nach einer kleinen Schwächephase großen Charakter und 
beendete die abgelaufene Saison mit vier Siegen. Mit der Mannschaftsleistung zeigte sich 
Coach Stephan Schwarz sehr zufrieden. Vor allem mit guten Leistungen beim Meister TSV 
Siegen und dem Tabellenzweiten SG Mudersbach/Brachbach ließen die Bürbacher Mannen 
aufhorchen.

Die Freude auf die Saison 2014/15 ist bei allen Beteiligten riesengroß. Mit zahlreichen 
Neuzugängen, die sowohl sportlich als auch menschlich absolut in das Mannschaftsge-
füge passen, wurden bereits die Weichen für das Ziel einer TOP-Platzierung gestellt. Das 
Trainerteam um Stephan Schwarz und Timo Heide, dem der Dank für die geleistete Arbeit 
gebührt, sieht den kommenden Aufgaben durchweg positiv entgegen und sieht sich gerüstet 
für eine erfolgreiche Spielzeit.
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Bürbacher Altherren in 2014 immer aktiver

Bereits beim diesjährigen vereinseigenen Hallenturnier waren die AH zahlreich und erfolg-
reich vertreten.

Fußball - Altherren

Nachdem Rüdiger Uhl Anfang des Jahres die Federführung in der AH-Abteilung übernom-
men hatte, konnte er immer mehr Spieler nicht nur zur besseren Trainingsbeteiligung son-
dern auch zu Freundschaftsspielen begeistern.

Im Sommer gab es seit langem mal wieder eine Mannschaftsfahrt. Es ging mit dem Zug 
nach Kalkar. Der ganze Niederrhein spricht heute noch davon.

Der AH-Spielplan für die nächsten Monate:
28.08.2014 Donnerstag Bürbach - Anzhausen/Flammersbach
05.09.2014 Freitag Dautenbach - Bürbach
11.09.2014 Donnerstag Bürbach - Wilden
17.09.2014 Mittwoch Eschenbach - Bürbach
26.09.2014 Freitag Netphen - Bürbach
06.10.2014 Montag Hickengrund - Bürbach
16.10.2014 Donnerstag Bürbach - Niederndorf
22.10.2014 Mittwoch Grün-Weiss Siegen - Bürbach
27.10.2014 Montag Sohlbach/B/Klafeld - Bürbach
06.11.2014 Donnerstag Bürbach - Wilnsdorf
13.11.2014 Donnerstag Bürbach - Freudenberg
17.11.2014 Montag Salchendorf - Bürbach
27.11.2014 Donnerstag Bürbach - Wilgersdorf
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Sozialbericht

Hallo Mitglieder und Freunde der SpVg Bürbach 09 !!

Das erste halbe Jahr von 2014 ist vorbei und hiermit möchte ich die Gelegenheit nutzen, um 
unsere Neuzugänge im Verein ganz herzlich zu begrüßen:

Julian Andrick, Leon-Nico Bleser; Chen Cheng, Thomas Dibke, Julian Dilling, Sven Dil-
ling, Sebastian Dornhöfer, Ilyas El Omani, Erywan Gao, Yannik Gerhards, Johan Ghira,  
Elia-Benjamin Halbe, Sebastian Hoß, Manuela Jakobsen-Urwald, Aymen Khalfallah, Nauri 
Khalil, Philipp Klein, Sebastian Klein, Daniel Klöckner, Marvin Kolb,  Leonik Moarina, 
Stefan Marx, Justus Melcher, Marie-Sophie Mockenhaupt, Timo Münter, Tim Nawrath, 
Stephan Opitz, Björn Pritz, Sindy Reinert,  Michael Schmidt, Phil-Jonas Schulz, Fabian 
Treude,  Lennart Tröps, Ying Xiong, Daniel Wien

Zu folgenden frohen Ereignissen habe ich Glückwünsche übermittelt:

Christina und Daniel Brügger
zur Geburt ihres Sohnes Anton

Zur Hochzeit:
Kevin und Melanie Langer geb. Ockenfels (kirchlich)

Silberhochzeit feierten
Matthias Wilhelm und Simone Heide-Wilhelm

Goldene Hochzeit feierten
Helga und Ulrich Fuchs

Gertraud und Heinz Klaus und

Brigitte und Manfred Wierich
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Sozialbericht

Ganz besonderen Dank sage ich an die Ehrenmitglieder, schön, dass Ihr uns schon solange 
die Treue haltet: 

Hans Heinbach „ 1939
Gerhard Breitenbach „ 1945
Friedhelm Jung „ 1945
Günter Meckel „ 1945
Horst Janson „ 1953
Eberhard Brücher „ 1954
Ulrich Fuchs „ 1954
Werner Klein „ 1954
Kurt Zimmermann „ 1954
Paul Zimmermann „ 1959
Klaus Brügger „ 1962
Jürgen Dornhöfer „ 1962
Jürgen Farklas „ 1962
Gerhard Prinz „ 1962
JoachimTerzyk „ 1962

Und zum guten Schluss sagen wir allen, die in den letzten 7 Monaten einen runden Geburts-
tag hatten : Herzlichen Glückwunsch  

10 Jahre
Celina Loren Fäseke 19.01

20 Jahre
Maximilian Gierschmann 08.01.
Maximilian Groß 08.01.
Robin Philipp 09.02.
Timo Gerbershagen 25.02.
Lisa Stöcker 18.03.
Sina Dornhöfer 19.03.
Moritz Klaas 01.04.
Marvin Langer 03.04.
Greta Buschhaus 09.06.
Tim Schirmer 11.06.
Felix Howald 30.06.
Stefan Kraft 05.07.

25 Jahre
Marius Faulhaber 07.01
Janis Galli 23.01.
Tim Nawrath 25.01.
Liun Chac 01.02.
Jan-Sören Dieterich 21.02.
Stefan Jäkel 24.02.
Jonathan Mettert 28.02.
Christian Klein 03.03.
Nils Alpers 09.03.
Maximilian Virgili 10.03.
Hanna Fleischer 22.03.
Fabian Kämpfer 29.03.
Miriam Rosien 11.04.
Alexandra Pfeil 26.06.
Florian Bender 31.07.
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30 Jahre
Stefanie Bachmann 18.07.
Benedikt Frenzel 24.07.

40 Jahre
Thorsten Farklas 10.03.
Dörthe Heilmann 26.06.

50 Jahre
Martin Wüstenhöfer 09.01.
Lothar Dornhöfer 06.03.
Matthias Berg 28.03.
Marianne Meyer 19.04.
Julia Hartmann 23.04.
Jutta Schmidt-Wagener 29.04.
Matthias Haupt 13.05.
Thomas Meyer 29.05.
Rolf Wiesemann 05.06.
Lutz Catterfeld 27.06.
Dirk Müller 28.07.

60 Jahre
Regina Terzyk 27.01.
Heidi Homrighausen 12.05.

70 Jahre
Karin Klein 21.01.
Klaus Neus 30.04.

75 Jahre
Helmuth Meyer 30.05.
Dorothee Keller 30.06.

80 Jahre
Horst Janson 10.05.

Nun wünsche ich Euch allen einen Super Sommer 2014

bis bald Susanne Haardt 
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Nachruf

Wir trauern um unser ältestes Vereins- und Ehrenmitglied

Ernst Zimmermann
der im Alter von 92 Jahren nach längerer, schwerer Krankheit am 6.2.2014 verstarb.

Er trat bereits am 01.01.1935 dem Verein bei und hielt uns bis zu seinem Tod
die Treue, also fast 80 Jahre. Als aktiver Fußballer und Tischtennisspieler war er bis

in die 60er Jahre aktiv in den Mannschaften tätig. Auch wenn er in den letzten
Jahren die Heimspiele der SpVg aus gesundheitlichen Gründen nicht mehr

besuchen konnte, verfolgte er nach wie vor die Entwicklung der SpVg. 

Wir verlieren durch seinen Tod nicht nur das älteste Vereinsmitglied, sondern
auch einen lieben Menschen und einen immer fairen Sportsmann.

Wir bekunden den Angehörigen unser Mitgefühl
und behalten ihn in guter Erinnerung

Bürbacher Spielvereinigung 09 e.V.
Der Vorstand

Wir trauern um unseren Sportkameraden

Egon Mai
der am 31.01.2014  im Alter von 83 Jahren plötzlich und unerwartet verstarb.
Er gehörte der SpVg seit dem 1.1.1975 an. In den annähernd 40 Jahren seiner

Vereinszugehörigkeit erlebten wir Egon Mai als einen liebenswerten und
hilfsbereiten Sportkameraden. Nicht nur als Mitglied sondern auch als Unternehmer

hatte er für die Sorgen und Nöte unseres Vereines stets ein offenes Ohr.

Wir trauern mit der Familie und werden ihn nicht vergessen.

Bürbacher Spielvereinigung 09 e.V.
Der Vorstand








